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See the notice on TED website

803823-2025 - Competition
Germany – Architectural and related services – Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH - 
Erweiterung Betriebshof Hameln-Afferde
OJ S 234/2025 04/12/2025
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting entity: Urban railway, tramway, trolleybus or bus services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH - Erweiterung Betriebshof Hameln-Afferde
Description: Die Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH beabsichtigt die Erweiterung ihres 
Betriebshofes am Standort Hameln-Afferde (Hastenbecker Weg 92) zur Umsetzung einer 
zukunftsorientierten E-Mobilitätsstrategie. Ziel ist die sukzessive Umstellung der gesamten 
Busflotte von derzeit 70 Fahrzeugen mit Verbrennungsmotoren auf Elektroantrieb bis zum 
Jahr 2035. Hierfür soll eine umfassende E-Ladeinfrastruktur geschaffen und der 
Werkstattbereich entsprechend angepasst und erweitert werden. Auf Grundlage eines 
Kreistagsbeschlusses aus dem Jahr 2023 soll die Umstellung auf E-Busse ab 2026 beginnen. 
Die erste Ausbaustufe umfasst die Einrichtung von acht Ladepunkten für sechs E-Busse. Bis 
2035 sollen insgesamt 70 Ladepunkte realisiert werden. Die baulichen Maßnahmen dienen 
der Sicherstellung einer nachhaltigen und wirtschaftlich sinnvollen Infrastrukturentwicklung. 
Das Projekt umfasst folgende bauliche und infrastrukturelle Maßnahmen: - Optional: 
Aufstockung Bürotrakt (Achsen A-E): Erweiterung des eingeschossigen Gebäudeteils durch 
eine Holzrahmenbauweise mit ca. 700 m² BGF. - Umbau Bestandswerkstatt (Achsen K-L): 
Einbau einer stationären Arbeitsbühne zur Wartung von E-Bussen unter Berücksichtigung 
statischer Anforderungen. - Neubau ELT-Werkstatt (Achsen K-L): Errichtung einer neuen Halle 
mit ca. 600 m² BGF zur Wartung und Instandhaltung von Elektrofahrzeugen. - Neubau 
Überdachung Busabstellplätze (Achsen L-O): Offene Dachkonstruktion für 15 Busabstellplätze 
mit seitlicher Lagerfläche. Rückbau der Bestandsabstellhalle aus den 1950er Jahren 
erforderlich. - Neubau E-Ladestationen (Flurstück 44/91): Errichtung von 16 überdachten E-
Ladestationen mit Stahlkonstruktion und Brandwand. - Werkstattbereich für E-Mobilität: 
Erweiterung um zwei Reparaturspuren mit ca. 6,0 m lichter Raumhöhe sowie Nebenräume 
und Lagerflächen. Das Betriebsgelände liegt im gewerblich genutzten Bereich an der B1. Ein 
Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Es bestehen keine planungsrechtlichen Bedenken seitens 
der Stadt Hameln. Die verkehrliche Erschließung erfolgt über den Hastenbecker Weg. 
Aufbauend auf der vorliegenden Vorplanung (LP 2) sollen die weiteren Leistungsphasen 
erbracht werden. Die Tragwerksplanung berücksichtigt die bestehende Gebäudestruktur und 
empfiehlt Holzrahmenbauweise für die Aufstockung. Die technische Gebäudeausrüstung 
(HLS, Elektro) wird gemäß Vorplanungen der Fachplaner integriert. Die Schallschutzanforde-
rungen werden durch ein beauftragtes Gutachten berücksichtigt. Ein Wärmeschutz-nachweis 
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nach GEG liegt noch nicht vor, wird aber in der nächsten Leistungsstufe er-stellt. Die 
Gründung erfolgt unter Berücksichtigung der vorhandenen Baugrundgutachten (2016, 2019). 
Kampfmittelräumdienstbegleitung ist bei Erdarbeiten vorgesehen. Die vorliegende 
Kostenschätzung (KG 200 - 500) geht von rd. brutto 10,0 Mio. EUR aus.
Procedure identifier: c2b9d571-b229-4ad1-9338-ed68267233e2
Internal identifier: 513-25
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Die Vergabe erfolgt im Verhandlungsverfahren mit vorheriger 
öffentlicher Aufforderung zur Teilnahme (Teilnahmewettbewerb). Das Verfahren gliedert sich 
in den Teilnahmewettbewerb, in dem Bewerber ihr Interesse bekunden und ihre Eignung 
nachweisen, und das Verhandlungsverfahren, zu dem nur eine begrenzte Anzahl von 
Bewerbern zugelassen und zur Angebotsabgabe aufgefordert wird. Im Rahmen des 
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerbs werden die Eignungsvoraussetzungen der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sowie die Zuverlässigkeit bei den Bewerbern ermittelt und entsprechende 
Nachweise verlangt. Der Teilnahmewettbewerb schließt mit der Überprüfung der Eignung der 
Bewerber und mit der Auswahl der Bewerber durch den Auftraggeber ab, die in dem weiteren 
Verfahren zur Einreichung von Angeboten aufgefordert werden. Die nicht berücksichtigten 
Bewerber werden über die Gründe der Ablehnung ihrer Bewerbung um Teilnahme an dem 
Verhandlungsverfahren informiert. Den ausgewählten Bewerbern - ab diesem Zeitpunkt Bieter 
genannt - wird eine Aufforderung zur Angebotsabgabe übersandt. Die Bieter können ein 
verbindliches Erstangebot abgeben. Die Bieter werden zudem aufgefordert, ihr Angebot vor 
dem Auftraggeber im Rahmen einer Präsentation vorzustellen. Auf der Grundlage der 
eingereichten Angebote und Präsentationen wird eine Rangfolge der Bieter nach Maßgabe 
einer Bewertungsmatrix gebildet. Diese wird mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
übersandt. Der Auftraggeber behält sich vor, nach Durchführung der Präsentation, den 
Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen. Soweit erforderlich, werden die Bieter zur 
Überarbeitung der Angebote aufgefordert. Der Auftraggeber wird dem Bieter, dessen Angebot 
als wirtschaftlichstes ermittelt wurde, den Zuschlag erteilen.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71200000 Architectural and related services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6JM6MT# Der Teilnahmeantrag ist 
spätestens zu dem unter "Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge" festgelegten Termin 
einzureichen. Die Auftragsunterlagen einschließlich Vordrucke für den Teilnahmeantrag 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter:  Bewerber haben die Vergabeunterlagen https://www.dtvp.de/Center.
unverzüglich auf Vollständigkeit der Unterlagen sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, so hat er 
unverzüglich und vor Abgabe des Teilnahmeantrags darauf hinzuweisen. Die Bewerber 
werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und 
vorab ihre Fragen zu übermitteln. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
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Kommunikation in diesem Vergabeverfahren über das elektronische Vergabeportal 
"Deutsches Vergabeportal"  erfolgt. Bewerber haben Verstöße (https://www.dtvp.de/Center)
gegen Vergabevorschriften zu rügen. Es gelten die Bestimmungen in § 160 Abs. 3 GWB. 
Soweit Ihrer Rüge nicht abgeholfen wird, sind Sie insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen 
Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist der Antrag gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig.
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 4
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 4

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: § 123 GWB: (1) 
Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 OWiG rechtskräftig 
festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: 1. § 129 StGB (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB 
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c StGB 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwäsche), 4. § 263 
StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder 
gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden, 5. § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im 
geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im 
Gesundheitswesen), 7. § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) 
oder § 108f StGB (unzulässige Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 StGB 
(Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB 
(Ausländische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 IntBestG (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder 
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). (4) Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren aus, wenn 1.das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies 
durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde oder 2. die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die 
Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können Satz 1 ist nicht 
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anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, 
dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge 
zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet hat. § 
124 GWB (1) Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn 1. das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat, 2. das Unternehmen zahlungsunfähig ist, 
über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels 
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet 
oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des 
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 GWB ist entsprechend anzuwenden, 4. 
der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das 
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen 
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 5. ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht 
wirksam beseitigt werden kann, 6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das 
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese 
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt 
werden kann, 7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines 
früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder 
Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu 
übermitteln, oder 9.das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des 
öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln. (2) § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 
MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) bleiben 
unberührt. Auf §§ 125, 126 GWB wird hingewiesen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Objektplanung für Gebäude und Innenräume sowie Freianlagen
Description: Planungsleistungen für folgende Leistungsbilder der HOAI: - Objektplanung 
Gebäude und Innenräume (§§ 33 ff. HOAI), Leistungsphasen 3 bis 9 - Objektplanung für 
Freianlagen (§§ 38 ff. HOAI, Leistungsphasen 3 bis 9
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
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Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Im Teilnahmewettbewerb werden anhand der Teilnahmeanträge und 
der mit den Teilnahmeanträgen vorgelegten Erklärungen und Nachweise diejenigen 
geeigneten Bewerber ausgewählt, die zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren und damit 
zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber 
einen Teilnahmeantrag fristgerecht und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. 1. 
Persönliche Lage des Bewerbers Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden 
Erklärungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit 
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle der 
Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe sämtlicher Mitglieder der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von sämtlichen Mitgliedern 
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, a) in der die Bildung einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in 
der die*der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) 
dass die*der bevollmächtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der 
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle 
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklärung der Unternehmen, deren Kapazitäten für 
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das 
Unternehmen erklärt, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen 
zur Verfügung zu stellen. 1.6 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 123 GWB. 1.7 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 
124 GWB. 1.8 Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 125 GWB. 1.9 Erklärung zu 
Russland-Sanktionen gemäß Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10 
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft 
die*der bevollmächtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklären, - 
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Teilnahmeantrag 
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einschließlich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur 
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklärt, dass durch den 
Auftraggeber zur Überprüfung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenenfalls 
weitere/ergänzende Angaben/Unterlagen angefordert werden können; - dass sie*er bestätigt, 
dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollständigen Überprüfung 
unterzogen hat und das Vorhaben sowie die für das Verfahren geltenden Bedingungen mit der 
für den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und sich mit den 
aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich einverstanden erklärt. Hinweis: Es sind formlose 
Eigenerklärungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage weiterer 
Nachweise abhängig gemacht werden. In den beigefügten Vordrucken für den 
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen 
vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern sind die entsprechenden Erklärungen 
vor Zuschlagserteilung auch vom Nachunternehmer vorzulegen. Die Abgabe mehrerer 
Teilnahmeanträge auf unterschiedliche Lose ist grundsätzlich zulässig. Werden mehrere 
Teilnahmeanträge abgegeben, muss jeder für sich wertbar sein. Die Auswahl der Bewerber, 
die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-stufigen Verfahren: 1. 
Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. 
Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen 
grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, 
d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der Auftraggeber durch 
eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei negativen 
Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. Auch die 
Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, kann zum Ausschluss 
der Referenz aus der Wertung führen. 3. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber einen 
Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. In 
diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärung
/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern beurteilt, welche Bewerber 
besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Die 
Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden. Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit 
des Bewerbers (Büros) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der 
Bewertung der Eignung werden die drei Referenzen mit der höchsten Punktzahl 
berücksichtigt. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der 
Auftraggeber vor, die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch 
Losverfahren herbeizuführen. Nebenangebote/Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen
/Unterlagen beizufügen: Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder 
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden 
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Haftungssummen. Los 1 und 2: - mindestens 2,0 Mio. EUR für Personenschäden, - 
mindestens 2,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden. Los 3 und 4: - mindestens 1,5 
Mio. EUR für Personenschäden, - mindestens 1,0 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache 
der o. g. Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft muss der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe 
bestehen. Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. In den beigefügten 
Vordrucken für den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsätze anderer 
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen 
beizufügen: Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
jahresdurchschnittlich sowie aktuell (2025) im auftragsrelevanten Bereich beschäftigten 
Personen, gegliedert nach: a) Geschäftsführer*innen / Inhaber*innen b) Architekten*innen / 
Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalübersicht für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalübersicht 
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form 
der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten fünf Jahre (ab 01.01.2020), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind. Es ist 
mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erfüllen. Es 
werden drei Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XIII der 
Vergabeunterlagen). Im Rahmen der Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben 
notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse) - Art der Maßnahme - Planungsgegenstand (Neubau, Erweiterung, Sanierung) - 
Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der erbrachten Planungsleistungen 
(Leistungsphasen) - Bauwerkskosten (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / 
Baubeginn / Abnahme / Inbetriebnahme, Angabe jeweils in TT.MM.JJJJ)

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
/documents

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
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Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/01/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Es gilt die Regelung des § 51 SektVO: (1) Die Angebote werden 
geprüft und gewertet, bevor der Zuschlag erteilt wird. (2) Der Auftraggeber kann den Bewerber 
oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Der Auftraggeber ist 
berechtigt, in der Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er 
keine Unterlagen nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb beeinträchtigen. (4) Die Unterlagen sind 
vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von 
diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. (5) 
Die Entscheidung zur und das Ergebnis der Nachforderung sind zu dokumentieren.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Die Bestimmungen gemäß dem 
Niedersächsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: -

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und Bauen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
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Information about review deadlines: Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: bbt Rechts- 
und Steuerkanzlei
Organisation receiving requests to participate: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Fachplanung der Tragwerksplanung
Description: Planungsleistungen für folgende Leistungsbilder der HOAI: - Tragwerksplanung 
(§§ 49 ff. HOAI), Leistungsphasen 3 bis 6
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Im Teilnahmewettbewerb werden anhand der Teilnahmeanträge und 
der mit den Teilnahmeanträgen vorgelegten Erklärungen und Nachweise diejenigen 
geeigneten Bewerber ausgewählt, die zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren und damit 
zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber 
einen Teilnahmeantrag fristgerecht und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. 1. 
Persönliche Lage des Bewerbers Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden 
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Erklärungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit 
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle der 
Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe sämtlicher Mitglieder der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von sämtlichen Mitgliedern 
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, a) in der die Bildung einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in 
der die*der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) 
dass die*der bevollmächtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der 
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle 
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklärung der Unternehmen, deren Kapazitäten für 
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das 
Unternehmen erklärt, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen 
zur Verfügung zu stellen. 1.6 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 123 GWB. 1.7 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 
124 GWB. 1.8 Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 125 GWB. 1.9 Erklärung zu 
Russland-Sanktionen gemäß Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10 
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft 
die*der bevollmächtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklären, - 
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Teilnahmeantrag 
einschließlich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur 
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklärt, dass durch den 
Auftraggeber zur Überprüfung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenenfalls 
weitere/ergänzende Angaben/Unterlagen angefordert werden können; - dass sie*er bestätigt, 
dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollständigen Überprüfung 
unterzogen hat und das Vorhaben sowie die für das Verfahren geltenden Bedingungen mit der 
für den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und sich mit den 
aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich einverstanden erklärt. Hinweis: Es sind formlose 
Eigenerklärungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage weiterer 
Nachweise abhängig gemacht werden. In den beigefügten Vordrucken für den 
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen 
vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern sind die entsprechenden Erklärungen 
vor Zuschlagserteilung auch vom Nachunternehmer vorzulegen. Die Abgabe mehrerer 
Teilnahmeanträge auf unterschiedliche Lose ist grundsätzlich zulässig. Werden mehrere 
Teilnahmeanträge abgegeben, muss jeder für sich wertbar sein. Die Auswahl der Bewerber, 
die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-stufigen Verfahren: 1. 
Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. 
Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen 
grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, 
d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der Auftraggeber durch 
eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei negativen 
Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. Auch die 
Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, kann zum Ausschluss 
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der Referenz aus der Wertung führen. 3. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber einen 
Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. In 
diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärung
/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern beurteilt, welche Bewerber 
besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Die 
Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden. Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit 
des Bewerbers (Büros) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der 
Bewertung der Eignung werden die drei Referenzen mit der höchsten Punktzahl 
berücksichtigt. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der 
Auftraggeber vor, die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch 
Losverfahren herbeizuführen. Nebenangebote/Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen
/Unterlagen beizufügen: Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder 
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden 
Haftungssummen. Los 1 und 2: - mindestens 2,0 Mio. EUR für Personenschäden, - 
mindestens 2,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden. Los 3 und 4: - mindestens 1,5 
Mio. EUR für Personenschäden, - mindestens 1,0 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache 
der o. g. Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft muss der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe 
bestehen. Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. In den beigefügten 
Vordrucken für den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsätze anderer 
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen 
beizufügen: Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
jahresdurchschnittlich sowie aktuell (2025) im auftragsrelevanten Bereich beschäftigten 
Personen, gegliedert nach: a) Geschäftsführer*innen / Inhaber*innen b) Architekten*innen / 
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Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalübersicht für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalübersicht 
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form 
der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten fünf Jahre (ab 01.01.2020), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind. Es ist 
mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erfüllen. Es 
werden drei Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XIII der 
Vergabeunterlagen). Im Rahmen der Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben 
notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse) - Art der Maßnahme - Planungsgegenstand (Neubau, Erweiterung, Sanierung) - 
Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der erbrachten Planungsleistungen 
(Leistungsphasen) - Bauwerkskosten (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / 
Baubeginn / Abnahme / Inbetriebnahme, Angabe jeweils in TT.MM.JJJJ)

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/01/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Es gilt die Regelung des § 51 SektVO: (1) Die Angebote werden 
geprüft und gewertet, bevor der Zuschlag erteilt wird. (2) Der Auftraggeber kann den Bewerber 
oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Der Auftraggeber ist 
berechtigt, in der Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er 
keine Unterlagen nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
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betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb beeinträchtigen. (4) Die Unterlagen sind 
vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von 
diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. (5) 
Die Entscheidung zur und das Ergebnis der Nachforderung sind zu dokumentieren.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Die Bestimmungen gemäß dem 
Niedersächsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: -

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Information about review deadlines: Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: bbt Rechts- 
und Steuerkanzlei
Organisation receiving requests to participate: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Fachplanung der Technischen Ausrüstung HLS
Description: Planungsleistungen für folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische 
Ausrüstung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 3 bis 9 für: - Anlagengruppe 1 (Abwasser-, 
Wasser- und Gasanlagen) - Anlagengruppe 2 (Wärmeversorgungsanlagen) - Anlagengruppe 
3 (Lufttechnische Anlagen) - Anlagengruppe 7 (Nutzungsspezifische Anlagen - 
Medienversorgung (Druckluft) - Anlagengruppe 8 (Gebäudeautomation)
Internal identifier: 3

5.1.1.  Purpose
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Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Im Teilnahmewettbewerb werden anhand der Teilnahmeanträge und 
der mit den Teilnahmeanträgen vorgelegten Erklärungen und Nachweise diejenigen 
geeigneten Bewerber ausgewählt, die zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren und damit 
zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber 
einen Teilnahmeantrag fristgerecht und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. 1. 
Persönliche Lage des Bewerbers Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden 
Erklärungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit 
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle der 
Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe sämtlicher Mitglieder der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von sämtlichen Mitgliedern 
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, a) in der die Bildung einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in 
der die*der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) 
dass die*der bevollmächtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der 
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle 
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklärung der Unternehmen, deren Kapazitäten für 
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das 
Unternehmen erklärt, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen 
zur Verfügung zu stellen. 1.6 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 123 GWB. 1.7 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 
124 GWB. 1.8 Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 125 GWB. 1.9 Erklärung zu 
Russland-Sanktionen gemäß Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10 
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft 
die*der bevollmächtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklären, - 



803823-2025 Page 15/24

dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Teilnahmeantrag 
einschließlich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur 
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklärt, dass durch den 
Auftraggeber zur Überprüfung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenenfalls 
weitere/ergänzende Angaben/Unterlagen angefordert werden können; - dass sie*er bestätigt, 
dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollständigen Überprüfung 
unterzogen hat und das Vorhaben sowie die für das Verfahren geltenden Bedingungen mit der 
für den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und sich mit den 
aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich einverstanden erklärt. Hinweis: Es sind formlose 
Eigenerklärungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage weiterer 
Nachweise abhängig gemacht werden. In den beigefügten Vordrucken für den 
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen 
vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern sind die entsprechenden Erklärungen 
vor Zuschlagserteilung auch vom Nachunternehmer vorzulegen. Die Abgabe mehrerer 
Teilnahmeanträge auf unterschiedliche Lose ist grundsätzlich zulässig. Werden mehrere 
Teilnahmeanträge abgegeben, muss jeder für sich wertbar sein. Die Auswahl der Bewerber, 
die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-stufigen Verfahren: 1. 
Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. 
Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen 
grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, 
d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der Auftraggeber durch 
eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei negativen 
Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. Auch die 
Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, kann zum Ausschluss 
der Referenz aus der Wertung führen. 3. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber einen 
Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. In 
diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärung
/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern beurteilt, welche Bewerber 
besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Die 
Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden. Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit 
des Bewerbers (Büros) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der 
Bewertung der Eignung werden die drei Referenzen mit der höchsten Punktzahl 
berücksichtigt. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der 
Auftraggeber vor, die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch 
Losverfahren herbeizuführen. Nebenangebote/Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen
/Unterlagen beizufügen: Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder 
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Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden 
Haftungssummen. Los 1 und 2: - mindestens 2,0 Mio. EUR für Personenschäden, - 
mindestens 2,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden. Los 3 und 4: - mindestens 1,5 
Mio. EUR für Personenschäden, - mindestens 1,0 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache 
der o. g. Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft muss der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe 
bestehen. Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. In den beigefügten 
Vordrucken für den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsätze anderer 
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen 
beizufügen: Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
jahresdurchschnittlich sowie aktuell (2025) im auftragsrelevanten Bereich beschäftigten 
Personen, gegliedert nach: a) Geschäftsführer*innen / Inhaber*innen b) Architekten*innen / 
Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalübersicht für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalübersicht 
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form 
der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten fünf Jahre (ab 01.01.2020), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind. Es ist 
mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erfüllen. Es 
werden drei Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XIII der 
Vergabeunterlagen). Im Rahmen der Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben 
notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse) - Art der Maßnahme - Planungsgegenstand (Neubau, Erweiterung, Sanierung) - 
Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der erbrachten Planungsleistungen 
(Leistungsphasen) - Bauwerkskosten (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / 
Baubeginn / Abnahme / Inbetriebnahme, Angabe jeweils in TT.MM.JJJJ)

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
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Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/01/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Es gilt die Regelung des § 51 SektVO: (1) Die Angebote werden 
geprüft und gewertet, bevor der Zuschlag erteilt wird. (2) Der Auftraggeber kann den Bewerber 
oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Der Auftraggeber ist 
berechtigt, in der Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er 
keine Unterlagen nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb beeinträchtigen. (4) Die Unterlagen sind 
vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von 
diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. (5) 
Die Entscheidung zur und das Ergebnis der Nachforderung sind zu dokumentieren.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Die Bestimmungen gemäß dem 
Niedersächsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: -

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
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Review organisation: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Information about review deadlines: Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: bbt Rechts- 
und Steuerkanzlei
Organisation receiving requests to participate: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Fachplanung der Technischen Ausrüstung ELT
Description: Planungsleistungen für folgende Leistungsbilder der HOAI: - Technische 
Ausrüstung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 3 bis 9 für: - Anlagengruppe 4 
(Starkstromanlagen) - Anlagengruppe 5 (Fernmelde- und informationstechnische Anlagen)
Internal identifier: 4

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Im Teilnahmewettbewerb werden anhand der Teilnahmeanträge und 
der mit den Teilnahmeanträgen vorgelegten Erklärungen und Nachweise diejenigen 
geeigneten Bewerber ausgewählt, die zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren und damit 
zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber 
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einen Teilnahmeantrag fristgerecht und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. 1. 
Persönliche Lage des Bewerbers Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden 
Erklärungen und Nachweise abzugeben: 1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit 
Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.2 Im Falle der 
Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe sämtlicher Mitglieder der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine von sämtlichen Mitgliedern 
unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, a) in der die Bildung einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in 
der die*der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) 
dass die*der bevollmächtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle der 
Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle 
einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklärung der Unternehmen, deren Kapazitäten für 
den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen werden, vorzulegen, in der das 
Unternehmen erklärt, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen 
zur Verfügung zu stellen. 1.6 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 123 GWB. 1.7 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 
124 GWB. 1.8 Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 125 GWB. 1.9 Erklärung zu 
Russland-Sanktionen gemäß Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. 1.10 
Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft 
die*der bevollmächtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklären, - 
dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Teilnahmeantrag 
einschließlich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur 
Folge haben kann; - dass sie*er sich damit einverstanden erklärt, dass durch den 
Auftraggeber zur Überprüfung der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenenfalls 
weitere/ergänzende Angaben/Unterlagen angefordert werden können; - dass sie*er bestätigt, 
dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer vollständigen Überprüfung 
unterzogen hat und das Vorhaben sowie die für das Verfahren geltenden Bedingungen mit der 
für den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und sich mit den 
aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich einverstanden erklärt. Hinweis: Es sind formlose 
Eigenerklärungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der Vorlage weiterer 
Nachweise abhängig gemacht werden. In den beigefügten Vordrucken für den 
Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen 
vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern sind die entsprechenden Erklärungen 
vor Zuschlagserteilung auch vom Nachunternehmer vorzulegen. Die Abgabe mehrerer 
Teilnahmeanträge auf unterschiedliche Lose ist grundsätzlich zulässig. Werden mehrere 
Teilnahmeanträge abgegeben, muss jeder für sich wertbar sein. Die Auswahl der Bewerber, 
die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-stufigen Verfahren: 1. 
Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. 
Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen 
grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, 
d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der Auftraggeber durch 
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eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei negativen 
Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. Auch die 
Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, kann zum Ausschluss 
der Referenz aus der Wertung führen. 3. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber einen 
Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. In 
diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärung
/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern beurteilt, welche Bewerber 
besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Die 
Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden. Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit 
des Bewerbers (Büros) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der 
Bewertung der Eignung werden die drei Referenzen mit der höchsten Punktzahl 
berücksichtigt. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der 
Auftraggeber vor, die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch 
Losverfahren herbeizuführen. Nebenangebote/Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen
/Unterlagen beizufügen: Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder 
Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden 
Haftungssummen. Los 1 und 2: - mindestens 2,0 Mio. EUR für Personenschäden, - 
mindestens 2,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden. Los 3 und 4: - mindestens 1,5 
Mio. EUR für Personenschäden, - mindestens 1,0 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache 
der o. g. Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft muss der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe 
bestehen. Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. In den beigefügten 
Vordrucken für den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsätze anderer 
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen 
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beizufügen: Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren (2022, 2023, 2024) 
jahresdurchschnittlich sowie aktuell (2025) im auftragsrelevanten Bereich beschäftigten 
Personen, gegliedert nach: a) Geschäftsführer*innen / Inhaber*innen b) Architekten*innen / 
Ingenieur*innen c) Zeichner*innen d) Sonstige Mitarbeiter*innen Hinweis: Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalübersicht für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalübersicht 
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfähigkeit im Wege der 
Eignungsleihe berücksichtigt werden soll.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form 
der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten fünf Jahre (ab 01.01.2020), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind. Es ist 
mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu erfüllen. Es 
werden drei Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XIII der 
Vergabeunterlagen). Im Rahmen der Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben 
notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse) - Art der Maßnahme - Planungsgegenstand (Neubau, Erweiterung, Sanierung) - 
Kurze Beschreibung des Projekts - Honorarzone - Angabe der erbrachten Planungsleistungen 
(Leistungsphasen) - Bauwerkskosten (brutto) - Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / 
Baubeginn / Abnahme / Inbetriebnahme, Angabe jeweils in TT.MM.JJJJ)

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 06/01/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Es gilt die Regelung des § 51 SektVO: (1) Die Angebote werden 
geprüft und gewertet, bevor der Zuschlag erteilt wird. (2) Der Auftraggeber kann den Bewerber 
oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Der Auftraggeber ist 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JM6MT
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berechtigt, in der Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er 
keine Unterlagen nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb beeinträchtigen. (4) Die Unterlagen sind 
vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von 
diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. (5) 
Die Entscheidung zur und das Ergebnis der Nachforderung sind zu dokumentieren.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Die Bestimmungen gemäß dem 
Niedersächsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) finden keine Anwendung.
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: -

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Information about review deadlines: Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: bbt Rechts- 
und Steuerkanzlei
Organisation receiving requests to participate: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Öffis Nahverkehr Hameln-Pyrmont GmbH
Registration number: DE 159 475 722
Postal address: Bahnhofsplatz 19
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Town: Hameln
Postcode: 31785
Country subdivision (NUTS): Hameln-Pyrmont (DE923)
Country: Germany
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Telephone: +49 5151 788 988
Internet address: https://www.oeffis.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
Registration number: DE259528735
Postal address: Theaterstraße 16
Town: Hannover
Postcode: 30159
Country subdivision (NUTS): Region Hannover (DE929)
Country: Germany
Contact point: Vergabestelle
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Telephone: +49 511220074-26
Fax: +49 511220074-99
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Registration number: keine Angabe
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postcode: 21339
Country subdivision (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Country: Germany
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131-153306
Fax: +49 4131-152943
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100

mailto:vergabestelle@bbt-kanzlei.de
https://www.oeffis.de/
mailto:vergabestelle@bbt-kanzlei.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 2aff5e0a-7755-4e85-aa78-9dba3dec0ccf  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 17
Notice dispatch date: 02/12/2025 16:22:18 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 803823-2025
OJ S issue number: 234/2025
Publication date: 04/12/2025
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